
Berechnung KUG Zuschuss 

Der Kug-Zuschuss ist eine nicht erstattungsfähige Zusatzleistung des Arbeitgebers. Mit dieser 

Nettolohnzuzahlung sollen übermäßige Einkommenseinbußen des Arbeitnehmers abgemildert 

werden.  

Unter Stammdaten Mandant - Kug ist immer der Prozentsatz (%) zu erfassen, den der Arbeitnehmer 

inklusive des Kurzlohnes und Kurzarbeitergeld im Verhältnis zu seinem Nettolohn ohne Kurzarbeit 

erhalten soll (z.B. 80%).  

Der Kug-Zuschuss wird bei Eingabe des Prozentsatzes programmseitig berechnet und mit der Lohnart 

6012 automatisch ausbezahlt.  

Im Menü Personal - Kug/ZVK kann ein vom Mandantenstamm abweichender Zuschuss-%-Satz 

hinterlegt werden. Hier besteht auch die Möglichkeit, einzelne Arbeitnehmer von der Kug-Zuschuss-

Berechnung auszuschließen. 

Für die Berechnung des KUG-Zuschusses wird auch beim Monatslöhner/Gehaltsempfänger ein Kug-

Stundenlohn benötigt, der aber standardmäßig für den Angestellten nicht gerechnet wird, wenn 

unter Stammdaten Mandant - Str2 die automatische Kug-Satz-Berechnung aktiviert ist!  

 

 

 

Deshalb in diesen Fällen unter Stammdaten Personal - Pers.-2 einen Stundenlohn (Lohnsatz 1) 

erfassen, dieser wird aufgrund des Duplexfeldes als Kug--Stundenlohn unter Stammdaten Personal - 

Kug/ZVK übernommen! 

 

 



Berechnungsweise Kug-Zuschuss 

 

Ermittlung des ausgefallenen Bruttoentgelts = Kug-Stundenlohn x Ausfallstunden wg. Kurzarbeit plus 

tatsächliches Bruttoarbeitsentgelt (ohne Einmalbezüge) = fiktives Bruttoentgelt - gesetzliche Abzüge 

auf fiktives Bruttoentgelt = fiktiver Nettoverdienst 

 

Fiktiver Nettoverdienst x KUG Zuschuss-%-Satz (z.B.: 80%) = Bemessungsentgelt für die Zuschuss-

Errechnung  

 

Bemessungsentgelt - tatsächlicher Nettoverdienst - auszuzahlendes Kurzarbeitergeld = Zuschuss zum 

Kurzarbeitergeld. 

Die Auswertung Kug-Zuschuss ist in den Steuerungsdaten unter Weitere Auswertungen abrufbar. 

 

 

 

Zusätzlich ist zu beachten, dass es sich bei der Berechnung des KUG Zuschusses um eine ganz 

normale Nettolohnermittlung handelt. 

Die Konstellation Nettolohn mit gleichzeitiger bAV-Entgeltumwandlung kann von ADDISON korrekt 

abgerechnet werden, solange beim bAV-Vertrag die Steuer- und SV-Freiheit nach § 3 Nr. 63 EStG 

nicht ausgeschöpft ist (4% RV-BBG -> in 2020: 3.312,00 €). Sobald dieser Betrag ausgeschöpft ist und 

für den übersteigenden Anteil der zusätzliche Steuerfreibetrag bis 8 % RV-BBG mit SV-Pflicht 

zusammenfällt, kann dies derzeit vom Programm in der Nettolohnhochrechnung nicht korrekt 

abgebildet werden! Aus diesem Grund gibt es den Abrechnungshinweis für diese Fallkonstellationen! 

 

Berechnung des KUG Zuschusses über die Kappung 

Aus der Differenz zwischen Sollentgelt und Istentgelt davon 80%, können als KUG und KUG Zuschuss 

SV-frei gewährt werden. Beträge darüber hinaus können als SV- pflichtiger Zuschuss mit der Netto-LA 

6013 und mit der Brutto- LA 6014 gewährt werden. 

 

 

 

 



Wird der KUG Zuschuss gekappt werden Sie bei der Abrechnung im Protokoll darauf hingewiesen, 

dass der Übersteigende Teil manuell erfasst werden muss. 

 

 

 

VB ohne SV-pflichtigem Zuschuss 

 

 



VB mit SV-Pflichtigem Zuschuss

 

 


